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So erreichen Sie uns

Mit dem Pkw 
A 115 bis Abfahrt Zehlendorfer Kreuz, weiter in  
Richtung Steglitz, Zufahrt über Potsdamer Chaussee

Mit der S-Bahn 
S 1 bis Mexikoplatz oder S 7 bis Wannsee
und weiter mit dem Bus 118 

Mit dem Bus
Bus 118 bis Haltestelle Quantzstraße bzw.  
Waldhaus-Klinik

Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk 
Psychosomatik und Psychotherapie

Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk
Psychosomatische Tagesklinik
Potsdamer Chaussee 70  | 14129 Berlin
Tel. (030) 81 09 - 27 70
www.tww-berlin.de

Oberärztin 
Dr. med. Burcu Coskun
Tel. (030) 81 09 - 27 75
burcu.coskun@tww-berlin.de

Pflegerische Leitung der Tagesklinik
Martin Gottwald
Tel. (030) 81 09 - 27 72 /-70
martin.gottwald@tww-berlin.de

Information und Anmeldung                                           

Ansprechpartner:innen

Die Psychosomatische  
Tagesklinik
Allgemeine Informationen

In einem Vorgespräch stellen wir die Behandlungs- 
Indikation und Sie erhalten weitere Informationen 
über die Tagesklinik und den Behandlungsablauf.

Für das Vorgespräch benötigen wir:
	∙ Einen Einweisungsschein Ihres behandelnden 
Arztes / Ihrer behandelnden Ärztin oder einer  
Psychologin / eines Psychologen sowie

	∙ Den ausgefüllten Fragebogen, den  
Sie hier finden: tww-berlin.de/ 
kliniken/psychosomatik/aufnahme/  
senden Sie uns bitte per Mail, per  
Fax oder postalisch zu. Vielen Dank!

Nach Auswertung Ihrer Angaben setzen wir uns unver-
züglich mit Ihnen in Verbindung, um das weitere Vor-
gehen zu besprechen und mögliche Fragen zu klären.

Anmeldung
Tel. (030) 81 09 - 26 01  |  Fax (030) 81 09 - 26 02                                      
psychosomatik@tww-berlin.de    



Teilstationär – das Leben geht weiter

Patient:innen einer Tagesklinik nehmen tagsüber an 
den Therapieangeboten teil und sind abends und 
nachts sowie an den Wochenenden zuhause.

Diese teilstationäre Behandlungsform garantiert einer-
seits eine hohe Behandlungsintensität, andererseits 
bleibt die Verbindung zum familiären und sozialen Leben 
durch die tägliche Rückkehr nach Hause weitgehend 
aufrechterhalten. 

Menschen in Krisensituationen kann so auch ohne 
stationäre Aufnahme geholfen werden.

Unser Team

Die Behandlung erfolgt durch unser Team aus  
Ärzt:innen, Psycholog:innen, Musik- und Kunstthera-
peut:innen, Physiotherapeut:innen, sowie speziell 
geschultem Pflegepersonal und einem Mitarbeitenden  
des Sozialdienstes. 

Unser Behandlungskonzept

Wir verstehen psychische Erkrankungen als Folge 
von wiederholten Verletzungen und Enttäuschungen  
in Beziehungen. Seelische und körperliche Be-
schwerden treten dabei oft gemeinsam auf oder 
verstärken sich gegenseitig. 

Gemeinsam mit Ihnen suchen wir als therapeutisches 
Team nach Ursachen und Lösungswegen für ihre 
seelischen Nöte. Weil die Ursachen wesentlich in  
schwierigen Beziehungen zu sich selber und anderen 
liegen, sind die verschiedenen Gruppenangebote 
die zentralen Therapiebausteine. In der wertschät-
zenden und haltgebenden Atmosphäre der Gruppen 
und der therapeutischen Gemeinschaft können sie 
alte Ängste und Muster besser verstehen und lernen 
diese zu überwinden. So wird die Zuversicht in Ihre 
eigenen Kräfte gestärkt und auch die Fähigkeit, Ihr 
Leben wieder mehr in Ihrem Sinne und zu Ihrem 
Wohl zu gestalten. 

Zusätzlich helfen wir Ihnen mit unserer organmedi-
zinischen Expertise bei der Einordnung Ihrer körper-
lichen Beschwerden und behandeln diese fach-
gerecht.

Herzlich willkommen!

Unsere Psychosomatische Tagesklinik mit 18 Behand-
lungsplätzen ist in der alten Villa Waldhaus unterge-
bracht. In der angenehmen Atmosphäre mit großen 
hellen Räumen erwartet sie ein engagiertes multipro-
fessionelles Team. 

Für wen ist eine Tagesklinik geeignet?

Wir behandeln Patient:innen,  

	9 die an psychischen Erkrankungen und Störungen 
leiden, die sich oft auch körperlich ausdrücken 
oder durch körperliche Erkrankungen beeinflusst 
werden. Hierzu gehören z. B. Depressionen,  
Burn-out, Angsterkrankungen, Schmerzstörungen, 
körperliche Funktionsstörungen, Belastungs- 
störungen 

	9 die eine intensivere Behandlung benötigen, als  
eine ambulante Behandlung bieten kann

	9 die aufgrund äußerer Umstände nicht zu einer  
vollstationären Behandlung kommen können

	9 die von stationärer Behandlung in die ambulante 
Therapie einen Übergang benötigen


